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Preise der aufgerufenen Lebensmittel

für die Woche vom 31 « Jänner bis 6 . Februar geIren für

Wien nachstehende Verbraucherpreise:

Butter:
Teebutter
Tafelbutter

Hülsenfrüchte:
Erbsen , ganz
Spalterbsen
Bohnen

Kartoffeln
Kunstspeise fett
Kochmehl
Ölsardinen
Brislingssardinen und
Makrelenfilet j
Pferdefleischkonserven
Speiseöl
Trockenei
Weizengrieß
Zucker:

Normalkristallzucker
Feinkristallzucker ■
Würfelzucker

• Staubzucker

kg

n
Bose

kgM
u
ii

ii

it

ii
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22 . —
21 « 30

1 . 10
1 . 20
1 . 50

40
8 « —
1 . 60
2 . 95

2 . 80
6 . - -
8 . —

14 . —
1 . 68

5 . 20
3 . 34
3 « 43
3 - 43
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Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien

im Februar 1949

Im Februar 1949 sind nachstehende Abgaben fällig:

10 « Februar:

14

15

Februar:

Februar:

25 * Februar:

Ge tränkeSteuer für Jänner,
Gefrorenessteuer für Jänner,

Vergnügungssteuer und Sportgroschen
für die zweite Hälfte Jänner,

Ankündigungsabgabe für Jänner.

Anzeigenabgabe für Jänner.

Lohnsummensteuer für Jänner,
Grundsteuer für das Vierteljahr Jänner bis
März bei einer Jahresvorsehreibung über 4C S,
für das Halbjahr Jänner bis Juni bei einer
Jahresvorschreibung von 20 S bis 40 S,

Kanalräumungs - und Hauskehrichtabfuhrgebühr
für das Vierteljahr Jänner bis März.

Vergnügungssteuer und Sportgroschen
für die erste Hälfte Februar.

Schweinefleisch seit November eingelagert

aber nicht verdorben

Zu der in einer heutigen Tageszeitung gebrachten Mel¬

dung über den Verderb von eingelagertem Schweinefleisch wird
vom Veterinäre . und Marktamt der Stadt Wien mitgeteilt , daß in
den letzten Tagen eine Überprüfung der Leistungsfähigkeit der
Kühlanlage der Großmarkthalle durchgeführt wurde . Bei dieser
kommissioneilen Besichtigung,wurde auch '

festgestellt , daß dort
Fleisch entsprechend gelagert und von guter Beschaffenheit ist.
Liese Feststellung wurde auch von beigezogenen v̂ issenschaftli-
chen Sachverständigen der Bundesanstalt für Lebensmittelunter¬

suchung gemacht.
Die Bevölkerung wird sich in den nächsten Wochen selbst

von der einwandfreien Qualität des Fleisches überzeugen können.
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Benennung von zwei städtischen Wohnhausanlagen

Am Sonntag , den 6 » Februar , werden in Anwesenheit von

Bürgermeister Dr . h » . c . -Koiner t zwei städtische Wohnhausanlagen
benannt werden » Die sine Feierlichkeit findet um 10 Uhr in

Wien 14 . ,Linzer Strasse 128 ( " Blathof " ) , die zweite um 11 Uhr

in Wien 17 * ,Gräffergasse 5 ( " Holyhof " ) , statt.

Brot und Mehl in der 50 » Periode

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Ab Beginn der kommenden Y/oche können die auf gerufenen
Brot - und Mehlabschnitte in jedem einschlägigen Geschäft ohne

vorherige Rayonierung eingelöst werden . Kleingebäck und Fein¬

backwaren dürfen nur auf die aufgerufenen Kleinabschnitte nach

Massgäbe des Vorrates in den einzelnen Geschäften und unter Be-

dachtnahme auf den Gesamtbedarf des Kundenstockes abgegeben
werden.

, *

Neufestsetzung des Ec inigungsgeldes für Hausbesorger

Die her . its früher angekündigte Verordnung des Landes¬

hauptmannes von Wien , womit das Reinigungsgeld der Hausbesor¬

ger um 6 Prozent erhöht wird , wird demnächst verlautbart und

gilt ab 1 . November 1948.

Eröffnung der -Friedrich Ohmann - AusStellung

Heute ' mittag wurde aus Anlass des 90 . Geburtstages
Friedrich Ohmanns in - der Akademie der Bildenden Künste in An¬
wesenheit von Bürgermeister Br . h . c, Körner eine Gedächtnisaus¬

stellung eröffnet -.
' Die zur Schau gestellten Zeichnungen , Ent¬

würfe und Lichtbilder vermitteln der Nachwelt ein interessan¬
tes Profil der Vielseitigkeit dieses , erfolgreichen Baukünstlers
eines typischen Repräsentanten . des Altosterreichertums um die
Zeit der Jahrhundertwende.
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Gaboren in - lemberg , beeinflusst vom Prager Barrock und

mitgerisson von der Moderne seiner Zeitgenossen verstand es

Obmann wie nur wenige starke , Persönlichkeiten sich vom alton

Ringstrassenstil über den dornenvollen Weg der Sezession zur

neuzeitlichen Baukuns j/durchzuringen . Bio Stadt Wien fand in

Ohmann den Baukünstler , der einer grandiosen Bautätigkeit der

achtziger Jahre den Schlusstein setzte*

Hunderte Skizzon und Pläne , die in dieser Ausstellung

gezeigt werden , vermitteln einen bunten Querschnitt durch Soi—

ne Architektenlaufbahnt Er fand seine Auftraggeber in den

westböhmischen Bädern ebenso wie in Meran , Budapest und Spalato

Nach dem ersten Weltkrieg interessierten sich für seine Entwürf

sogar südamerikanische Städte » In Wien gehören zu seinen be¬

kanntesten Bauten die schmuckvolle Wienfluss — (Jberwolbung, . die

Passade , das Stiegenhaus und die Innenräume der Neuen Hofburg,
das Glashaus im Burggarten und etliche Privathäuser der Inne¬

ren Stadt*
Besonders aktuell erscheint die gegenwärtige Ausstellung

durch die vielen Projekte , mit denen Ohmann seinen Beitrag

zur Lösung städtobaulicher Probleme Wiens geleistet hat * Bie

Gestaltung des KarlsplatzcS i des .HeIdenplatzos , dos Platzes

vor der Votivkircho und des Mirabellgartens in Salzburg , be¬

schäftigen nicht weniger intensiv auch die heutige Generation

der Architekten , von denen viele zu den Schülern Obmanns gehö¬
ren * Der grosse Baukünstler bekundete mit seinen Entwürfen,
die tiefe Verbundenheit mit der Stadt seiner grössten Erfolge.

Die Ausstellung wurde mit einem Vortrag Professors

Boltensterns eingeleitet.
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